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lEC 510-2-5Diese Norm enthält die deutsche Übersetzung der Internationalen Norm

ICS 33.060.30

Deskriptoren: Funkgerät, Satelliten-Erdfunkstelle, Frequenzmodulation, Elek¬
trotechnik

Methods of measurement for radio equipment used in satellite earth stations —
Part 2: Measurements for sub-systems; Section five: Frequency modulators
(lEC 510-2-5:1992):
German version EN 60 510-2-5:1994

Methodes de mesure pour les equipments radioelectriques utilises dans les
stations terriennes de telecommunication par satellites - Partie 2: Mesures sur les
sous-ensembles; Section cinq: Modulateurs de frequence (CEI 510-2-5:1992);
Version allemande EN 60510-2-5:1994

Die Europäische Norm EN 60510-2-5 : 1994 hat den Status einer Deutschen Norm.

Nationales Vorwort
Für die vorliegende Norm ist das nationale Arbeitsgremium K 737, „Mikrowellen-Funksysteme zur Nachrichtenübertra¬
gung", der DKE zuständig.

Der Zusammenhang zwischen den in dieser Norm zitierten lEC-Publikatlonen und den entsprechenden Deutschen Nor¬
men, soweit im Deutschen Normenwerk vorhanden, ist nachstehend wiedergegeben:

lEC 510-1-3 siehe DIN lEC 510 Teil 1-3
lEC 510-1-4 siehe DIN lEC 510 Teil 1-4
lEC 510-2-6 siehe DIN EN 60510-2-6
lEC 510-3-4 siehe DIN EN 60510-3-4

Zu dieser Norm war der Entwurf DIN lEC 12E(CO)1 19/03.87 veröffentlicht.

Zitierte Normen
—�In der Deutschen Fassung:
Siehe Anhang ZA (normativ)

—�in nationalen Zusätzen:

DIN lEC 510 Teil 1-3 Meßverfahren für Funkgerät in Satelliten-Erdfunkstellen; Messungen an Untersystemen und
Kombinationen von Untersystemen; Messungen im Zwischenfrequenzbereich; Identisch mit
lEC 510-1-3:1980 -I- AI : 1991

DIN lEC 510 Teil 1-4 Meßverfahren für Funkgerät in Satelllten-Erdfunkstellen; Messungen an Untersystemen und
Kombinationen von Untersystemen; Messungen im Basisband; Identisch mit lEC 510-1-4 : 1986

DIN EN 60510-2-6 Meßverfahren für Funkgerät in Satelliten-Erdfunkstellen; Teil 2: Messungen an Untersystemen;
Hauptabschnitt Sechs: Frequenzdemodulatoren (lEC 510-2-6:1992); Deutsche Fassung
EN 60510-2-6:1994

DIN EN 60510-3-4 Meßverfahren für Funkgerät in Satelliten-Erdfunkstellen; Teil 3: Meßverfahren für Kombinatio¬
nen von Untersystemen: Hauptabschnitt Vier: Messungen für Frequenzmultiplex(FDM)-Über-
tragung (lEC 510-3-4:1992); Deutsche Fassung EN 60 510-3-4:1994
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Deskriptoren: Funl<übertragung, Naclirichtenübertragung, Satelliten-Rundfunk, Funkgerät, Erdfunkstellen, Kennwerte,
Messungen, Frequenzmodulation, Modulatoren

Deutsche Fassung

Meßverfahren für Funkgerät in Satelliten-Erdfunkstellen
Teil 2: Messungen an Untersystemen

Hauptabschnitt Fünf; Frequenzmodulatoren
(lEC 510-2-5:1992)

Methods of measurement for radio equip-
ment used in satellite earth stations —
Part 2: Measurements for sub-systems —
Section five: Frequency modulators —
(lEC 510-2-5:1992)

Methodes de mesure pour les equipments
radioelectriques utilises dans les stations
terriennes de telecommunicatlon parsatel-
lites — Partie 2: Mesures sur les sous-
ensembles — Section cinq: Modulateurs de
frequence - (CEI 510-2-5 : 1992)

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 1994-03-08 angenommen.

Die CENELEC-Mitgliedersind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen,
in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede
Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist.

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren biblio¬
graphischen Angaben sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CENELEC-Mitglied auf
Anfrage erhältlich.

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Franzö¬
sisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-Mitglied in eigener
Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem Zentral¬
sekretariat mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen.

CENELEC-Mitgliedersind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien, Däne¬
mark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg,
Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien und dem
Vereinigten Königreich.

CENELEC
EUROPÄISCHES KOMITEE FÜR ELEKTROTECHNISCHE NORMUNG

European Committee for Electrotechnical Standardization

Comite Europeen de Normalisation Electrotechnique

Zentralsekretariat: rue de Stassart 35, B-1050 Brüssel
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Seite 2
EN 60510-2-5:1994

Vorwort
Das CENELEC-Fragebogenverfahren zur unveränderten Annahme der Internationalen Norm lEC 510-2-5 : 1992 ergab, daß für
die Annahme als Europäische Norm keine gemeinsamen Abänderungen notwendig waren.

Das Referenzdokument wurde den CENELEC-Mitgliedern zur formellen Abstimmung vorgelegt und von CENELEC am
8. März 1994 als EN 60510-2-5 genehmigt.

Nachstehende Daten wurden festgelegt;
—�spätestes Datum der Veröffentlichung einer identischen nationalen Norm�(dop): 1995-03-15
—�spätestes Datum für die Zurückziehung entgegenstehender nationaler Normen (dow): 1995-03-15

Anhänge, die als "normativ" bezeichnet sind, gehören zum Norminhalt. In dieser Norm ist Anhang ZA normativ.

Anerkennungsnotiz
Der Text der Internationalen Norm lEC 510-2-5:1992 wurde von CENELEC als Europäische Norm ohne irgendeine Ab¬
änderung genehmigt.
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1�Anwendungsbereich
In diesem Hauptabschnitt werden Verfahren zur Messung
der elektrischen Eigenschaften von Frequenzmodulatoren
beschrieben. Soweit möglich, werden dabei nur Messun¬
gen in bezug auf den eigentlichen Modulator berücksich¬
tigt, d.h. ohne den Basisbandteil mit dem Preemphase-
Netzwerk und den Netzwerken in Zusammenhang mit
Tonunterträgern, Pilotsignalen und Hilfssignalen.
Meßverfahren für Frequenzdemodulatoren sind in Haupt¬
abschnitt Sechs von Teil 2 dieser Publikation festgelegt.
Messungen zwischen Basisbandanschlüssen von Modula¬
tor/Demodulator-Baugruppen werden in verschiedenen
Hauptabschnitten von Teil 3 dieser Norm behandelt.

2�Begriff
im Sinne dieser Norm ist unter einem Frequenzmodulator
ein Untersystem zu verstehen, das einen Zwlschenfre-
quenz(ZF)-Träger durch ein Basisbandsignal analog modu¬
liert. Bei diesem Signal kann es sich um ein Vielkanal-Fre-
quenzmultiplex(FDM)-Fernsprechsignal oder ein Fernseh¬
signal mit zugehörigen Tonunterträgern, Pilotsignalen und
Hilfssignalen handeln.

Diese Basisbandsignale sind üblicherweise analog, was
jedoch nicht bedeutet, daß digitale Signale ausgeschlos¬
sen sind. Allerdings dienen die in diesem Hauptabschnitt
beschriebenen Meßverfahren zur Beurteilung der Lei¬
stungsfähigkeit des Modulators bei Übertragung von Ana¬
logsignalen.

Ein Modulator-Untersystem besteht üblicherweise aus den
folgenden drei Hauptteilen:

—�einem Basisbandteil

—�einem Basisband/Zwischenfrequenz-Teil (Modulator)
—�einem Zwischenfrequenzteil.

3 Allgemeines
Bild 1 zeigt ein Blockschaltbild eines typischen Modulator¬
Untersystems. Die zu messenden Eigenschaften können in
drei Hauptkategorien unterteilt werden:

—�Eigenschaften, die mit der Umsetzung Basisband/
Zwischenfrequenz nichts zu tun haben

—�Eigenschaften der Umsetzung vom Basisband auf
die Zwischenfrequenz
—�bestimmte Basisband / Basisband-Übertragungs¬
eigenschaften in Verbindung mit einem Meßdemodu-
lator

Die erste Kategorie betrifft Messungen nur am Basisband¬
Eingang oder nur am ZF-Eingang, einschließlich Frequenz¬
messungen und Messungen von Nebenwellen/Oberwellen
am ZF-Ausgang. Diese Messungen sind an anderer Stelle in
dieser Publikation beschrieben.
Die zweite Kategorie der Messungen bildet aufgrund der
Art des zu prüfenden Geräts einen wesentlichen Teil dieses
Hauptabschnitts: Umsetzung vom Basisband zur ZF.

Die dritte Kategorie umfaßt Messungen an einer vollstän¬
digen Modulator/Demodulator-Anlage (Modem), mit dem
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